
24 Mariengroschen 1701

Guldenmünze des Erzbischofs Jobst Edmund von Brabeck mit seinem barocken Porträt in 
geistlicher Tracht.

Umseitig Wert und IN PACE ET AEQUITATE (In Frieden und ausgleichender Gerechtigkeit).

Das Bistum mit Gütern an Leine und Oker wurde von Ludwig dem Frommen gegründet. Im 12. 
Jahrhundert gelangte das Bistum zur wirtschaftlichen Blüte. Dem entsprechend gab es eine sehr 
bedeutende Münzprägung. Hildesheimer Pfennige wurden Leitwährung im südlichen 
Niedersachsen. In geringerem Umfang prägte Hildesheim noch bis 1802 eigene Münzen.
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1701 (Datierung) 

Gulden 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F19 
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